
CASINOBALLNEWS
F re i t ag , 11 . Januar 2019- Kob lenz -Rhe in -Mose l -Ha l l e .

Der Ba l l a l s gese l l s cha f t l i c he s E re ign i s

Die ersten Ballgäste treffen ein

Sehr geehrte Gäste,
es ist mir eine große Ehre, Sie erstmals als Vorsitzender Di-
rektor im Namen der Direktion des Casino zu Coblenz zu
unseren diesjährigen Casinoball 2019 begrüßen zu dürfen.
Gleichzeitig danke ich meinem Amtsvorgänger Hans-Jörg
Assenmacher für dessen langjährige Tätigkeit.
Vor nunmehr 211 Jahren wurde das Casino zu Coblenz als
bürgerliche Gesellschaft mit dem Zweck der gesellschaft-
lichen Zusammenkunft und Unterrichtung gegründet. Der
gesellschaftlichen Unterrichtung dient unter anderem un-
ser Gründungsfest, anlässlich dessen wir mit hochkarätigen
Referenten aktuelle Themen behandeln.

Jährlicher gesellschaftlicher Höhepunkt ist unser traditioneller
Dreikönigsball, erinnernd an unsere Gründung am 06. Januar
1808. Auch in diesem Jahr haben wir ein für Sie hoffentlich
abwechslungsreiches, interessantes Programm. Neben den
Turniertänzern der TSGMarburg konnten wir die CheerForce
Koblenz (Teilnehmer an der IASF Worlds 2018 in Orlando)
gewinnen. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und den auch
auf einem Ball nicht zu kurz kommenden gesellschaftlichen
Austausch.

Als Erinnerung an diesen Abend erhalten Sie die vorliegende
Ballzeitung zumMitnehmen. Daneben können Sie auch unser
digitales Angebot unter www.casino-coblenz.de nutzen, hier
finden Sie im Nachgang weitere Berichte zu dieser und Hin-
weise auf künftige Veranstaltungen des Casino zu Coblenz.
Schauen Sie einfach mal vorbei, wir laden Sie hierzu herzlich
ein.
Gerne begrüßen wir Sie auch auf unseren anderen Veranstal-
tungen und freuen uns selbstverständlich, wenn Sie unsere
Tätigkeit mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützen.

Abschließend möchte ich hiermit einen ganz besonderen
Dank unserem Organisationsteam des Balles insbesondere
den Herren Hitzel und Wiedenhues aussprechen.

Im Namen der Direktion des Casino zu Coblenz

Dirk Wachendorf

Wil lkommen beim
Casinobal l 2019

Erschienen: Januar 2019
Auflage: 33.000 Exemplare
Satz / Layout
Werbeagentur Pourcom
Druck/ Produktion
IDL Industrie Dienstleistungsgesellschaft mbH

Impressum:
Casino zu Coblenz
Josef-Görres-Platz 2
56068 Koblenz
Telefon: 0261 - 1 26 98
E-Mail: info@casino-coblenz.de

Europe All-Staaar Orcccchestraaaa
Tradition auf dddeemm
Casinobaaallllll

Zusammenschluss vvvvon
bekannten nationaleeeen und
internationalen Bandleadern,,
Musical-Directors soooowie
Sänger/innen der
europäischen Gala----Elite.

TSG Marburg
„Lässt den Saal
tanzen“

Koblenzer Cheerleader
zu Gast auf dem
Casinoball 2019

Den Begriff der Ball-Saison werden vielleicht die einen oder
anderen noch kennen, auch wenn es in Koblenz eine solche
eigentlich nicht mehr gibt. Denn nur der Casino-Ball hat als
großer Gesellschaftsball in Koblenz überlebt. Dies war bis in
die neunziger Jahre anders. Doch die weiteren Bälle anderer
Gesellschaften und Vereinigungen konnten leider nicht mehr
wirtschaftlich organisiert werden. Die Casino Gesellschaft hat
sich als festenAuftrag gegeben, ihren Ball auf Dauer weiter in
Koblenz anzubieten.
Woher kommen eigentlich die Ballveranstaltungen? Heute
sind wir Unterhaltungen in vielen Facetten undMöglichkeiten
gewöhnt. Wer etwas unternehmen will, kann in einem großen
Angebot eine Auswahl treffen. Nur war das in früherer Zeit
selbstverständlich nicht so. Zum einen gab es öffentliche Ver-
anstaltungen jeweils nur bezogen auf eine Schicht des Adels,
der Bürger, der einfachen Bevölkerung. Die Freude an einem
Tanzvergnügen war jedoch stets gegeben. Hieraus entwickel-
ten sich die Ballveranstaltungen.
Als das Casino zu Coblenz 1808 gegründet wurde, war es da-
her selbstverständlich, dass das Casino, welches schon sehr
früh über eigene Räumlichkeiten verfügte, in seinen Räum-
lichkeiten ein entsprechendes Angebot offerierte. Die eigent-
liche Ball-Saison ging vom Spätherbst bis zum Karneval. Da
es eine Vielzahl von Bällen gab, hatte natürlich jeder Ball
auch seinen eigenen Namen. Beispielsweise gab es um den
Namenstag Katharina den sogenannten Katharinen-Ball. Der
Ball der anlässlich des Gründungsdatums der Casino Gesell-
schaft im Januar angeboten wurde hieß Dreikönigs-Ball.
Es gab Bälle, die sich auf eine Blütezeit einer bestimmten
Blume bezogen, die sogenannten Rosen-Bälle und Chrysa-
nthemen-Bälle und andere mehr. Für das Casino hat sich der
Dreikönigs-Ball im Januar erhalten. Es ist immer wieder Ge-
genstand der Diskussion, wie ein Ball zeitgemäß zu gestalten
ist. Das Casino pflegt bewusst den klassischen festlichen Ball.
Es wird hoch geschätzt, dass die Besucher in festlichenAbend-
kleidern und Abendanzügen den Ball besuchen. Gleichzeitig
ist der Casino-Ball aber immer auch ein Tanz-Ball. Das heißt,
dass das Orchester, das den Ball begleitet, daran gemessen
wird, ob die Tänzer auf ihre Kosten kommen. Es mag andere
Veranstaltungen geben, die z. B. ein großes Essen in den Mit-

telpunkt stellen. Dies ist jedoch aus Sicht des Casino dann
keine echte Ballveranstaltung.
Hierbei kann man darauf verweisen, dass z. B. die großen
Bälle inWien oftmals ein sehr karges gastronomischesAnge-
bot bieten. Da der Zuspruch zum Casino-Ball seit Jahrzehn-
ten sehr hoch ist, glaubt die Direktion des Casino zu Coblenz,
dass das Konzept stimmt und in der Zukunft grundsätzlich so
fortgeführt werden kann.
Ein bisschen möchten wir damit unsere Reminiszenz an die
großen Bälle der Vergangenheit leisten, aber eben auch eine
Balltradition fortsetzen, die stets ihren festen Platz in der
Koblenzer Gesellschaft inne hatte.

Der Casino-Ball wird von der Casino Gesellschaft
organisiert, ist aber ein Ball für jeden, der sich durch dieses
Konzept angesprochen fühlt. Gäste sind also herzlichst
willkommen. Wenn Sie Lust haben im nächsten Jahr mit
Freunden wiederum den Ball zu besuchen, dann können
wir Sie nur ermuntern, dies zu tun und für einen Besuch des
Casino-Balls zu werben. Denn nichts ist schöner für die
Organisatoren, als wenn der Ball mit Freude gut besucht ist.

Showauftritt von
der Jugendgruppe
In Kooperation mit
dem Tanzschul-
Zentrum Dance
Sports.

mailto:info@casino-coblenz.de
www.casino-coblenz.de
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WERBEANZEIGE

Impressionen - Froh gestimmter Gäste auf dem Casinoball 2019

Gerne nahm der SkF- der Sozialdienst katholischer Frauen
in Koblenz und der Region- das Angebot der Casinogesell-
schaft an, auf dem diesjährigen Casinoball die traditionelle
Tombola auszurichten. Dies ist nicht nur die Gelegenheit
Ballgäste mit tollen Preisen zu erfreuen, sondern auch die
Möglichkeit, auf die Arbeit des SkF aufmerksam zu machen.
Der Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) ist ein Frauen-
und Fachverband, der im Jahre 1899 mit dem Ziel, Frau-
en sowie deren Kinder zu unterstützen, gegründet wurde.
Der Verein Koblenz besteht seit dem Gründungsjahr 1900.
Von Beginn an ist er eine freie Initiative von engagierten
Frauen, die Kirche und Gesellschaft aktiv mitgestalten. Der
ehrenamtliche Vorstand bestimmt die Grundzügesowohl der
verbandlichen als auch der fachlichen Arbeit. Er entscheidet
über die konkreten Arbeitsfelder vor Ort und setzt Schwer-
punkte. Die Erledigung der operativen Leitungsaufgaben
übernimmt die Geschäftsführung.
Im SkF Koblenz e.V. unterstützen neben weit über 100
ehrenamtlich tätigen Frauen derzeit rund 40 hauptamt-
liche Mitarbeiterinnen die wichtige Arbeit. Es wer-
den spezielle Hilfen für Frauen, Kinder und Famili-
en sowie Beratung und Unterstützung für Menschen in

Casinoa u f d e n D ä c h e r n d e s K ö l n e r D o m s

Der Kölner Dom ist nicht nur Gotteshaus sondern auch ein Denkmal einmaliger Baukunst.
Einen kleinen Einblick in die Baukunst dieses Bauwerks bietet eine Führung u.a. über die
Dächer des Dom.
Dazu hatte die Direktion eingeladen. Der Dom ist eine vollendete gotische Ka-
thedrale. Allerdings stammen nicht alle Bauteile aus dem Mittelalter. Die
Fertigstellung des Domes erfolgte in der Zeit der industriellen Revolution.

Nirgendwo wird dies deut l icher a ls be i e iner Führung über d ie Dächer des
Domes . Man erwar te t e igent l ich e inen his tor i schen Holzdachs tuhl .

Doch findet man entsprechend der Zeit der Fertigstellung eine filigrane Eisenkonstruk-
tion, die älter ist als der Eiffelturm. So erkundeten die Mitfahrer unserer Tour nach Köln
hoch über der Stadt unbekannte Turmräume mit Depots und Werkstätten der Dombauhütte.
Und dazu gab es eine überwältigende und spektakuläre Aussicht, die auch für Köln ein-
zigartig ist. Ein zünftiger Abschluss mit frisch gezapften Kölsch rundete den Besuch in der
Domstadt ab. ( ass )

Mit dem Casino

schwierigen Lebenslagen angeboten. Darüber hinaus
engagieren sich die Mitarbeiterinnen in regiona-
len und überregionalen Arbeitskreisen und arbei-
ten als Fachexpertinnen in unterschiedlichen Gremi-
en auf kommunaler, Landes- und Bundesebene mit.
Eine enge und professionelle Verzahnung zu den ehrenamtli-
chenFrauenundMännernsichert zusätzlich,dassHilfeundBe-
gleitung sinnstiftend dort ankommt, wo diese gebraucht wird,
und dass verankerte Projekte und Angebote (z.B. „Frauen-
haus „ Frühstück für Alleinerziehende“, „Mütter Cafe“,
„Offene Treffen des Beratungsladens“, („Familienpaten /
-begleiter“) gezielt aufrechterhalten oder weiterentwickelt
werden können.
Die Beratungen und Angebote sind für alle Ratsuchenden un-
abhängig von Religion und Nationalität vertraulich und kos-
tenfrei.
Dem Gründungsgedanken folgend und an die Bedarfe der
Region angepasst, bietet der SkF Koblenz e. V. ein umfang-
reiches Angebot. Eine Übersicht über die unterschiedlichen
Beratungsschwerpunkte finden Sie in der Anzeige der heuti-
gen Ballzeitung. ( siehe rechts )
Damit auch weiterhin ein breitgefächertes Angebot auf-

recht erhalten werden kann, ist der SkF auf Hilfe ange-
wiesen. Sei sei es wie hier durch die Möglichkeit zur
Ausrichtung einer Tombola oder durch Spenden. Wenn
auch Ihr Interesse geweckt wurde, sei es zu einer Spen-
de oder zur aktiven Mitarbeit im Bereich der ehrenamtli-
chen Arbeit, wenden Sie sich gerne an die Geschäftsstelle.
Der SkF bedankt sich herzlich bei allen Spen-
dern zur Tombola und beim Casino zu Coblenz e.V.
für dessen Unterstützung.

CASINOBALLNEWS
Große Tombola auf dem Casinoball

Der Ausrichter der diesjährigen Tombola war der SkF Koblenz eV., der Sozialdienst katholischer Frauen e.V.



Sozialdienst katholischer Frauen
„DA SEIN, LEBEN HELFEN“
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CASINOBALLNEWS
Casino & Wirtschaft

Im Oktober diesen Jahres traf sich eine überwältigende
Anzahl an Casinomitgliedern sowie deren Partner und
Freunde, um sich eine mittelständische Koblenzer
Erfolgsgeschichte aus nächster Nähe anzuschauen und
zeigen zu lassen:
Die Fahrradmanufaktur Canyon wurde aus einer Garage
der Familie Arnold in Koblenz-Lay heraus gegründet und
beschäftigt heute fast 1000 Mitarbeiter, die im Jahr 2018
rund 220 Mio. Euro umsetzten.
DieBesucher starteten inderCanyonFactory, inderdieMonta-
ge und die sich dahinter verbergende Logistik der Herstellung
der Fahrräder erklärtwurde.DieMitarbeiter arbeiten nach dem
Job–Rotation Prinzip. Die Fahrräder werden zusammenge-
baut, getestet und anschließendwieder für denVersand zerlegt.

In den beeindruckenden Hochregallagern befinden sich alle
zur Montage benötigten Teile.

Anschließend ging es ins Headquarter in Rauental, wo den
Besuchern neben den gesamten Räumlichkeiten, vor allem
das Prüflabor gezeigt wurde. Hier steht ein CT-Gerät, um
während des Produktionsprozesses der Carbonteile sofort
Fehler zu erkennen und, wenn nötig, auszusortieren.
Belastungstests aller produzierten Teile gehören ebenso dazu.
Schon verblüffend, welchen Kräften die Fahrradrahmen aus-
gesetzt sind.

Zum Abschluss der informativen Veranstaltung wurden die
Besucher zu einem Dinner in den heiligen Hallen eingeladen.

Herzlichen Dank an

„Uns geht es um das Wohl jedes Einzelnen“

0261/30424 - 0
www.skf-koblenz.de
info@skf-koblenz.de
Kurfürstenstraße 87

56068 Koblenz
(nähe Bahnhof)

0261/30424 - 00261/30424 - 0

Sozialdienst katholischer Frauen

B e s u c h d e r F a h r r a d m a n u f a k t u r C a n y o n

www.skf-koblenz.de
mailto:info@skf-koblenz.de


CASINOBALLNEWS
Casino & Tradition

Eindrucksvoll zeigte das Gründungsfest des Casino zu
Coblenz am 7. Januar 2019 im Innovationsforum der
CompuGroup Medical SE in Koblenz, dass die Casino-
gesellschaft seit ihrer Gründung am 6. Januar 1808 im
Dienst der Bürgerinnen und Bürger der Urbanität und
Liberalität verpflichtet ist.
Die diesjährige Veranstaltung hatte bewusst das bishe-
rige Format mit einem Vortragenden gegen ein hervor-
ragend besetztes Podium getauscht. Unter Moderation
des bisherigen Vorsitzenden Direktors Hans-Jörg
Assenmacher diskutierten die früheren Ministerpräsi-
denten Prof. Dr. Jürgen Rüttgers und Rudolf Scharping
sowie die frühere Präsidentin der Hochschule Koblenz
Prof. Ingeborg Henzler und der amtierende Vorsitzen-
de Direktor des Casino zu Coblenz Dirk Wachendorf.
Leitthema war „Gelebte Demokratie – 70 Jahre Ritter-
sturzkonferenz in Koblenz“.
Zwischen dem 8. und 10. Juli 1948 tagten die Minis-

terpräsidenten der Länder der westlichen Besatzungs-
zonen erstmals, um über die politische Zukunft der
Westländer zu beraten. Der Tagungsort in Koblenz
war das damalige Hotel auf dem Rittersturz. Diese
Zusammenkunft brachte nach einer Aufforderung der
Westalliierten einen Prozess in Gang, der in der Grün-
dung der Bundesrepublik Deutschland auf der Grund-
lage des Grundgesetzes sein Ziel fand.
Die Podiumsteilnehmer beleuchteten die Bedeutung
dieser Konferenz und ihrer Folgerungen für die Fes-
tigung eines demokratisch verankerten Parlaments-
wesens in Deutschland. Die heutige hohe Akzeptanz
von Föderalismus und dem Grundgesetz selbst zeigen,
welch herausragende Leistung in diesen Jahren nach
dem 2. Weltkrieg gelang.
Die Runde spiegelte auch die heutigen Herausforde-
rungen und die Frage, ob die heute gelebte Demokratie
ausreichende Antworten bereithält.

Eine demokratische Verfassung gibt nicht nur Grund-
lage, sondern fordert auch, dass diese im politischen
Diskurs gelebt wird.
Herausfordernd wurde auch gesehen, dass sich die
Kommunikation durch die elektronischen Medien
verändert. Die Möglichkeiten der Selektion gehen of-
fensichtlich auch zu Lasten der Information und des
unmittelbaren Diskurses. Dass dieser unmittelbare
Austausch – durchaus auch streitig – zur gelebten De-
mokratie gehört, war in der Runde Konsens.
Alle Podiumsteilnehmer unterstrichen daher die heu-
tige Bedeutung einer Vereinigung wie das Casino zu
Coblenz, die immer wieder diesen Diskurs einer frei-
heitlichen Gesellschaft zu fordern und zu fördern hat.
Abschließend dankte der Vorsitzende Direktor Dirk
Wachendorf für die engagierte Diskussion, auch im
Geiste der Gründer des Casino zu Coblenz. (Ass)

S e i t 1 8 0 8 d e n B ü r g e r n v e r p f l i c h t e t



CASINOBALLNEWS

Beim offiziellen Sektempfang
wurde d ie neue B-Klasse und
der neue Mercedes-AMG GT
4-Türer Coupé vor den Ballbesu-
chern enthüllt. ( siehe Fotos unten )

Das Highlight war hier die neue
B-Klasse, welche eigentlich
erst am 16. Februar 2019 große
Markteinführung feiert.
Geschäftsführer, Herr Reinhard
Lyhs präsentierteden Allrounder,
welcher sportlicher und emotio-
naler denn je ist.
Mit einer neuen Generation von
Fahrassistenzsystemen und dem
revolutionären Infotainmentsys-
tem MBUX ist die neue B-Klasse
technologisch auf dem aktuellsten
Stand. Gleichzeitig bleibt sie
dank erhöhter Sitzposition und
variablem Raumkonzept ihrer
DNA als Allrounder treu.

Das begeisterte die Casinoball-
Besucher.

Mercedes-Benz Koblenz & Casino zu Coblenz

2 s t a r k e P a r t n e r a n e i n e m A b e n d



Das Sinfonieorchester der Musikschule unter der Leitung
von Dorothea Buchwald brachte zudem einige Sätze aus der
Orchestersuite op.98b von Antonin Dvorak zur Aufführung.

Die Stipendiaten erhielten Ihre Auszeichnungen aus der Hand
der Kulturdezernentin der Stadt Koblenz Dr. Margit The-
is-Scholz, assistiert von Frau Katrin Bleier - Schulleiterin der
Musikschule und Herrn Josef Hehl – Vorsitzender der Getrud
Bienko-Stiftung.

Im Anschluss an das Konzert verweilten die
Konzertbesucher noch bei einem Glas Casino-Wein
und waren sich einig, dass es erneut eine gelungene
Veranstaltung zur Förderung der musizierenden Jugend war.

CASINOBALLNEWS
Casino & Kultur

WERBEANZEIGE Gäste auf dem Casinoball 2019

Die Gertrud Bienko-Stiftung und die Casinogesellschaft hat-
ten traditionell am Sonntag, dem 9. September 2018 zum
diesjährigen gemeinsamen Konzert von Mitgliedern des
Sinfonieorchesters der Rheinischen Philharmonie und der
Stipendiaten der Gertrud Bienko - Stiftung eingeladen und
konnten so den Saal im altehrwürdigen Görres-Haus füllen.
Ziel der Gertrud Bienko-Stiftung ist die Förderung vielfälti-
ger Aufgaben und Vorhaben der Musikschule der Stadt Kob-
lenz. Mit den Erträgen des Stiftungsvermögens werden in
erster Linie begabte und talentierte Musikschülerinnen und
Schüler gefördert.
Die Qualifikation der zu fördernden Schülerinnen und
Schüler erfolgt durch den Nachweis sehr guter Ergebnis-
se bei schulinternen Prüfungen oder durch Erfolge beim
Wettbewerb „Jugend musiziert“. Die zur Förderung vorge-
schlagenen Schülerinnen und Schüler sind in der Regel Preis-
träger des Wettbewerbs “Jugend musiziert” auf Regional-,
Landes- und Bundesebene. Seit über 25 Jahren werden jähr-
lich ca. 6 - 8 Schüler gefördert.
Auch im Jahr 2018 konnten die Stipendiaten der Gertrud
Bienko-Stiftung dem interessierten Publikum im vollen
Görres-Haus ihr Können beweisen.

Aus der Reihe der Stipendiaten konzertierten zwei Solisten
mit dem Orchester als Begleitung: Anna-Lena Pabst (Vio-
line) und Myriam Baumann (Violoncello).

Highlights des Programms waren das Pezzo Capriccioso
op.62 von Peter I. Tschaikowsky für Cello solo und Orches-
ter mit der Solistin Myriam Baumann sowie die Romanze
für Violine und Orchester von Ludwig van Beethoven mit
der Solistin Anna-Lena Pabst. Beide wurden begleitet vom
Sinfonieorchester der Musikschule.

K o n z e r t d e r G e r t r u d B i e n k o - S t i f t u n g

www.vbkm.de | vbkm.de/facebook

„Immer
im Takt
bleiben!“
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Ferdinand-Sauerbruch-Str.31
56073 Koblenz

(( AAmm VVeerrwwaallttuunnggsszzeennttrruumm ))
Dr. Stephanie Hoß-Hitzel

Tel. 0261- 403 545
www.schaengel-apotheke.de

www.schaengel-apotheke.de
www.vbkm.de
vbkm.de/facebook
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CASINOBALLNEWS
Casino & Golf

d a s p a s s t z u s a mm e n .

Die Serie Casino-After-Work-Golf ging
in diesem Jahr mit 3 vorgabewirksamen 9
Loch-Turnieren nach Stableford an den Start.
Gespielt wurde in den Klassen Brutto Damen
und Herren sowie Damen und Herren Netto.
Sonderwertungen waren »Nearest to the pin«
und »Longest Drive« (Damen & Herren).
Auf Initiative des Casino zu Coblenz trafen
sich die Golfer in dieser Saison wiedr auf
der Anlage des Mittelrheinischen Golfclubs
Bad Ems zumAfter Work Golf. Am späteren
Nachmittag startete das Feld auf der Den-
zerheide und genoss sichtlich diesen sportli-
chen Tagesabschluss. Die Siegerehrung auf
der Terrasse des Clubhauses bei einem Glas
Kölsch zeigte nur zufriedene Gesichter. Da
die Teilnehmerzahlen so hoch waren, planen
der MGC und das Casino die Fortführung der
After Golf Reihe im kommenden Jahr.

Die primäre Aufgabe der Cheerleader war ursprünglich einmal das Anfeuern der eigenen
Sportmannschaft bei Veranstaltungen und Wettkämpfen. Die Cheerleader übernahmen die
Animation des anwesenden Publikums bei Basketballspielen und beimAmerican Football.
Cheerleading ist heute eine Sportart, die nur noch wenig mit demAuftritt von puscheltanzen-
den Mädchen zur Anfeuerung von Football-Teams und Ähnlichem zu tun hat. Cheerleading
ist eine höchst akrobatische, tänzerische Performance im Bereich des Hochleistungssports,
bestehend aus Elementen des Turnens, der Akrobatik und des Tanzes.
Wer sollte das besser präsentieren können als die Cheerforce Koblenz, die sich im Jahr 2005
als Abteilung der Coblenzer Turngesellschaft 1880 e.V. gründete und seitdem zu einem der
erfolgreichsten Cheerleader Vereine Deutschlands herangewachsen ist. Die CheerForce Kob-
lenz besteht aus über 130 Mitgliedern im Alter von 4 - 32 Jahren, die sich in sieben Teams
unterschiedlicher Altersstufen und Schwierigkeitsgrade verteilen.
Die CheerForce Koblenz ist national und international sehr erfolgreich und zählt zu den 5
besten Vereinen Deutschlands. Jedes Jahr sind Mitglieder der CheerForce Koblenz Teil des
Deutschen Nationalteams und repräsentieren Deutschland bei den Cheerleading Weltmeister-
schaften. Im Jahr 2018 wurden 9 Sportler der CheerForce Koblenz in Orlando/Florida
Weltmeister!

CheerForce Lightning als eins der sieben Teams wird auch dieses Jahr in der Kategorie Senior
Coed Level 5 antreten. Mit den besten Sportlern aus 2 Teams wird an coolen neuen Skills und
individuellen Pyramiden trainiert.

Dieses Team hat in diesem Jahr noch Großes vor:
Lassen Sie sich überraschen!



CASINOBALLNEWS
Casino & Heimat

Gäste auf dem CasinoBall 2019

Die Direktion hatte in die Alte Kirche in Koblenz-Güls zu
einem Abend mit dem Jugendchor St. Servatius eingeladen.
Neben den musikalischen Darbietungen des Jugendchors
St.Servatius wurde den Teilnehmern die beeindrucken-
de Geschichte der Alten Kirche durch Manfred Böckling
nähergebracht.

Die “Kapelle von Golese” wurde 775 erstmalig erwähnt,
sie wurde von Erzbischof Lullus mit Erlaubnis Karls des
Großen dem Kloster Hersfeld geschenkt. Durch Tausch
gelangte sie 1126 an das Servatiusstift in Maastricht,
was Erzbischof Balduin von Trier durch die Inkorpo-
ration von 1332 ausdrücklich bestätigte. Damit gelang-
te wahrscheinlich das Servatius-Patrozinium nach Güls.

Im 12. Jahrhundert erfolgte der Bau der alten Servatiuskirche.
Die unteren Geschosse des Turms stammen heute noch aus
dieser Zeit. Der romanische Kirchenbau stammt aus der ers-
ten Hälfte des 13. Jahrhunderts. Die Dorfkirche gilt als eine
der aufwendigsten Kirchenbauten im Lahn- und Moselge-
biet und zeugt von der Zugehörigkeit zu einem reichen Stift.
Nachdem 2005 eine Stiftung gegründet wurde, konnte die
alte Servatiuskirche bis 2013 umfangreich restauriert werden.
Da die Alte Kirche von Güls nur zu eingeschränk-
ten Zeiten geöffnet ist, war es für manchen Teilneh-
mer die erste Möglichkeit, dieses kulturhistorische
Kleinod in Koblenz in Augenschein nehmen zu können.

Im Anschluss war, ganz im ureigentlichen Sin-
ne der Casinogesellschaft, Gelegenheit zu einem re-
gen Austausch der Eindrücke bei einem Glas Wein.

Das Ca s i no i n de r a l t en K i r c he i n Kob l enz /Gü l s

Die Tanzsportgemeinschaft (TSG) Marburg e.V. wur-
de 1986 gegründet, zählt heute fast 250 Mitglieder und
ist einer der erfolgreichsten Tanzsportvereine in Hessen.
Die Turnierpaare vom Kindes- bis zum Seniorenalter er-
zielen regelmäßig herausragende Erfolge in regionalen
und überregionalen Turnieren. Insbesondere ist die Ju-
gendarbeit hervorzuheben, zahlreiche Kinder- und Ju-
gend- Turnierpaare sind Hessenmeister in ihren Klassen.
Die TSG engagiert sich für den Sport sowohl als Un-
terhaltungs- als auch als Leistungssport. Die TSG Mar-
burg ist Mitglied im Hessischen und Deutschen Tanz-
sportverband ebenso im Landessportbund Hessen.
Die Trainer und Besitzer von dem Tanzschulzentrum
Dance Sports - Mirko Pusch und Lia Pabst-Gun un-
terrichten die Jugendgruppen seit ca 10 Jahren so-
wohl im Breiten-, als auch im Leistungssport Bereich.

Das „EUROPE ALL-STAR ORCHESTRA“ ist ein Zusam-
menschluss von bekannten nationalen und internationalen
Bandleadern, Musical Directors sowie Sänger/innen der eu-
ropäischen Gala-Elite. Als Vorbild dieses Orchesters hat man
sich die drei wegweisenden Orchesterleader Max Greger,
Paul Kuhn und Hugo Strasser genommen, die über mehrere
Jahre zusammen mit dem SWR Orchestra aufgetreten sind.
Der Schwerpunkt dieses Orchesters liegt im Bereich klassi-
sche sowie moderne Ballroom und Gala Musik. Die Sänger
und Sängerinnen des Orchester wurden speziell ausgesucht
und beherrschen sämtliche Musikstile von Wiener Walzer,
Slow Fox, Swing, Tango, Soul, Pop- und Rock, Welthits,
Oldies, aktuelle Chartbreaker bis hin zu Musicalmelodien.

Mit viel Takt- und Publikumsgefühl

TSG Marburg „ Lässt den Saal tanzen“



Gäste auf dem Casinoball 2019

CASINOBALLNEWS

Einmal mehr lud die Direktion des Casino zu Cob-
lenz die Casinomitglieder und deren Freunde am
26.08.2018 zum traditionellen Familienbrunch. Die
Burg Sterrenberg, eine der feindlichen Brüder, war
diesmal der Ort der Veranstaltung. Trotz zunächst et-
was verhaltener Resonanz fanden sich dann weit mehr
als 80 Casinomitglieder mit ihren Familien zusam-
men ein, um den Sonntag miteinander zu verbringen.
Sie wurden dann einerseits mit dem wunderbaren
Ambiente der Burg und ihrem herrlichen Rhein-
blick belohnt, andererseits bewies auch die Gast-
ronomie ihre hervorragenden Fähigkeiten. Karolin
König-Kunz, die im Gasthaus „Weißer Schwan“ in
Braubach das gastronomische Zepter schwingt, be-
wirtschaftet seit einiger Zeit auch die Burg Ster-
renberg und überzeugte die Teilnehmer mit einem
wohlabgewogenen und stimmigen Brunchbuffet.
Hatte die Hitze dieses Sommers die Direktion davon
abgehalten, als alternative Möglichkeit der Anrei-
se zur Burg auch eine kleine Wanderung dorthin an-
zubieten, so stellten sich diese Bedenken als grund-
los heraus. Das Wetter präsentierte sich vielmehr
mit moderaten Temperaturen, Sonne und leichtem
Wind in Bestform und trug zum Gelingen der Veran-
staltung das Seine bei. Schließlich kamen auch die
in erfreulicher Anzahl erschienenen Kinder und Ju-
gendlichen auf ihre Kosten. Erstere erfreute nicht
nur der „Abenteuerspielplatz Burg“, sondern auch
die gekonnte Animation. Einzig die in größerer Zahl
im Freien herumfliegenden Wespen trübten das Am-
biente etwas. Hier versuchte die Gastronomie mit
brennendem Kaffeepulver der Lage Herr zu werden.

Eine durchweg gelungene Veranstaltung lautete das
einhellige Votum der Korona. Die Direktion dankt
allen Anwesenden und Mitwirkenden und wird sich
Mühe geben, im nächsten Jahr hieran anzuknüpfen.

Casino & Familie

D a b e i s e i n . . .
M i t g l i e d w e r d e n

Im Casino zu Coblenz mit über 200 Jahren Geschichte
erklärt sich manches nur aus dieser Geschichte. Ge-
mäß den gesellschaftlichen Bedingungen im Jahr 1808
sind bei der Casinogesellschaft bis heute nur Herren
Mitglieder. Da eigentlich nahezu alle Veranstaltun-
gen auch für Partner offen sind, verspürt man diesen
Grundsatz im Leben der Gesellschaft jedoch heute
nicht.
Wer Mitglied werden will, muss wie seit der Grün-
dung zwei Mitglieder als Bürgen benennen. Die Mit-
gliedschaftskommission und die Direktion befinden
abschließend über die Aufnahme. Wir nehmen diese
Regularien ernst, wissen jedoch, dass diese keine un-
überwindbaren Hürden darstellen. Sind Sie also in-
teressiert, sprechen Sie uns einfach an. Wir werden
bemüht sein, Ihren Wunsch zur Mitgliedschaft zu un-
terstützen.
Anmeldung heute Abend am Infocounter
im Foyer möglich!

Casino zu Coblenz
Postfach 200333
56003 Koblenz
Weitere Informationen unter

w w w . c a s i n o - c o b l e n z . d e



Termine & Veranstaltungen
V O R A U S S C H A U 2 0 1 9

Formular I Im

Casino Startseite
Casino Coblenz
Casino Veranstaltungen
CasinoForum
Casino Ball
Casino Impressionen

Traditioneller
CasinoStammtisch

1. und 3. Mittwoch im Monat.
Im Hotel Kornpforte,
Kornpfortstraße 11,
56068 Koblenz
18:00 Uhr

CasinoLounge
2. Dienstag im Monat.

In der SauBar,
Münzstraße 16A,
56068 Koblenz
18:00 Uhr

w w w . c a s i n o - c o b l e n z . d e

7. Januar Gründungsfest

11. Januar CasinoBall

Juni Mitgliederversammlung

August Familienbrunch

26. Oktober Besuch der Bundesbank

November Traditioneller Herrenabend

Formular I ImpressumCASINONEWS

RESERVIEREN SIE HEUTE SCHON IHRE
E I N T R I T T S K A R T E N

Casino &
Geschichte

Es waren unruhige Zeiten im Dezember 1807
als Koblenzer Bürger zusammen kamen, um das Casino zu
Coblenz zu gründen. Gründungsgedanke war es, eine Gesell-
schaft ins Leben zu rufen, die der Geselligkeit und der Infor-
mation der Mitglieder gewidmet wurde. Am 10. Dezember
1807 fand das erste Zusammentreffen im Hause des Handels-
mannes Friedrich Korn statt.

Hieraus folgte die Erarbeitung einer Satzung und am 6. Janu-
ar 1808 folgte die offizielle Gründung der Gesellschaft. Grün-
dungsmitglieder waren 49 Kaufleute und Privatpersonen,
29 Juristen, Ärzte und Lehrer, 10 Verwaltungsbeamte und
2 Geistliche. Es handelte sich um 84 Deutsche und 6
Franzosen.

Zur Zeit der Gründung des Casino zu Coblenz war Koblenz
unter napoleonischer Herrschaft und damit auch im Geltungs-
bereich des französischen Rechtswesens. Der französische
Präfekt ComteAdrien de Laxay-Marnesia begleitete als erstes
Ehrenmitglied die Gründung der Gesellschaft.

Kannte man damals eine heute grundgesetzlich durch Art 9
garantierte Vereinigungsfreiheit noch nicht, so war die Grün-
dung eines Vereins selbstverständlich nur mit ausdrücklicher
behördlicher Genehmigung möglich, die überraschenderwei-
se erst im Jahre 1811 durch die französische Obrigkeit erfolg-
te.

Gegen eine Bürgerbewegung im „Geist der Freiheit, Urbani-
tät und Einheit“ bestanden seitens der französischen Obrigkeit
nicht allzu viele Bedenken. Das französische Vereinsrecht
kennt aber keinen „Vorstand“, sondern nur einen „directeur“.
Diese Bezeichnung hat man in unserer Satzung bis heute bei-
behalten. Und so wählt die Mitgliederversammlung des Casi-
no zu Coblenz bis heute ihre „Direktion“, welche die von der
Versammlung gefassten Beschlüsse ausführt und die Gesell-
schaft nach außen vertritt.
Mithin ein Begriff, der sich bis heute als Name des Vorstan-
des der Gesellschaft bewahrt hat und den Bezug zur Zeit der
französischen Besatzung belegt.

Das Casino zu Coblenz entwickelte sich von Beginn an als
starke Institution in dieser Stadt. Bereits nach wenigen Jahren
wurde ein erstes eigenes Domizil bezogen. Man muss dabei
darauf hinweisen, dass der Begriff Casino aus dem italieni-
schen stammt, und zu der Zeit der übliche Begriff für Orte der
Zusammenkunft war.

Stets im Januar begeht die Casinogesellschaft ihr Gründungs-
fest in Erinnerung an die Gründung am 6. Januar 1808. Da
dieser Tag der Dreikönigstag ist, führt das Casino zu Coblenz
in seinem Signet einen Stern.

Die Casinogesellschaft lebt ihre Tradition als bürgerliche Ge-
sellschaft nun fast genau 211 Jahre und veranstaltet seit An-
fang der 60er Jahre wieder den Casinoball in Koblenz.

Der Casinoball findet traditionell am ersten Freitag nach dem
Dreikönigstag statt. Er ist heute der große Gesellschaftsball
in dieser Stadt und man kann mit Stolz behaupten, dass der
Casinoball weit über die Grenzen von Koblenz hinaus Beach-
tung findet.

Das Casino zu Coblenz ist heute mit etwa 400Mitgliedern die
größte bürgerliche Gesellschaft in Koblenz.

Das Casino zu Coblenz
bedankt sich bei allen
Inserenten für die

freundliche Unterstüzung.

Liebe Leserinnen und
Leser,

bitte berücksichtigen Sie
diese bei Ihrem nächsten
Einkauf.Vielen Dank.

Für die Bereitstellung
von Fotomaterial bedan-
ken wir uns bei den Herrn

Claus Conzen und
Godehard Juraschek


